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Mannheim, den 19. Juni 2024 
 

 
Deutsche Bahn AG „blaue“ Betriebe 
Tarifvertrag GE-Einrichtung wird nicht verdrängt! 
 

Nach über zwei Jahren können nun auch wieder die Leistungen der Ge-
meinsamen Einrichtung FairnessPlan e.V. an Mitglieder der GDL in den, 
von der Deutschen Bahn völlig willkürlich festgelegten „Mehrheitsbetrieben 
der evg“, zur Auszahlung bringen. 
 

Richtungsweisendes Urteil durch die GDL 
 

Dieses richtungsweisende Urteil des LAG-Hessen vom 18. Juni 2024 ist 
ausschließlich der Stärke und dem Durchhaltevermögen der GDL und ihrer 
Mitglieder zu verdanken. Diese Rechtsauffassung hatte die GDL von Be-
ginn an und es ist eine Schande, dass ein Staatskonzern seit über zwei 
Jahren seinen Arbeitnehmern diese Sozialleistung, die gemeinsam am Ta-
riftisch vereinbart waren, mit ihren advokatischen Winkelzügen vorenthal-
ten hat. Indirekt hat die Deutsche Bahn in seiner Wirkung seine eigenen 
Mitarbeiter, die GDL-Mitglied sind, zu Unrecht verklagt, ihnen Leistungen 
entzogen und nebenbei, das den Mitarbeitern zustehende Geld aus dem 
Verein FairnessPlan in sinnlosen Gerichtsverfahren verjubelt. Insgesamt 
ist dies ein widerliches Verhalten sonders Gleichen. In der Urteilsverkün-
dung wurde nun ausdrücklich erklärt, dass § 4a Tarifvertragsgesetz (TEG) 
auf Tarifverträge zu Gemeinsamen Einrichtungen keine Anwendung findet. 
 

GDLér stehen zusammen und füreinander ein  
 

Trotz der gesamten Arbeitgeberwillkür ist das Vertrauen und Durchhalte-
vermögen der GDL-Mitglieder herauszustellen, das unter widrigsten Bedin-
gungen nicht zu brechen ist. Selbst ein Verzicht auf die Inanspruchnahme 
der Leistungen aus der Gemeinsamen Einrichtung und damit auch ein Ver-
zicht auf Geldleistungen, hat unsere aufrichtigen GDL-Mitglieder nicht zum 
„Umfallen“ bewegt. Starke, unbestechliche und erfolgreiche Gewerk-
schaftsarbeit gibt es nur mit der GDL – und genau das, wird auch die Deut-
sche Bahn AG niemals ändern.  
 

 


